
Protokoll  

09.06.2021 

Dringlichkeitssitzung 

 

 

Anwesend: 6 Mitglieder  

Redeleitung: Nina Düring 

Sitzungsinhalt: Besprechung und Diskussion über Handlungsoptionen aufgrund der Planung 

des Change Vorhabens seitens der Hochschule und dem Ausschluss von Studierenden 

 

Kurz vor der Auftaktveranstaltung wurde Nina als AStA Vorsitzende in einen erweiterten 

Lenkungskreis vom Präsidium eingeladen. (Nicht der gesamte AStA.) Auf den Vorschlag 

Fachschaftsmitglieder einzuladen wurde nicht eingegangen. Es gab ein Vorgespräch mit 

Herrn Bluszcz-Weinem. 

Es waren alle Mitarbeitende eingeladen und als Studierendenvertreter*in nur Nina.  

Es wurde über ein Change-Vorhaben, welches ab September über 2 Jahre läuft, das alle 

Hochschulangehörige betrifft  

Eine Stelle soll durch den AStA Vorsitz abgedeckt werden. 

Eine Stelle soll von einem Mitglied des Senats / Personalrates / aus jedem FB / Vertretung 

aus der Personalverwaltung / eine Vertretung der WMs / eine Fachperson aus dem 

Themenfeld Changemangements (Professor*in) 

SHKs waren auch nicht eingeladen 

  

Change vorhaben von Studierenden und Mitarbeitenden Ziele: Optimierung von Prozessen 

(Wissenschaft und Verwaltung), Modernisierung des Verwaltungshandelns, Integriertes QM-

System für Studium und Lehre, Unterstützung eines Campusmanagementsystem, 

Begleitung eines Leitbildprozesses 

 

Die strukturelle Aufteilung: eine Lenkungsgruppe aus u.a. Mitgliedern des Präsidiums zur 

Steuerung und Entscheidungsfindung, eine erweiterte Lenkungsgruppe als Reflektionsrunde 

für die Lenkungsgruppe, Projektgruppe zur Vorbereitung der einzelnen Vorhaben, 

Soundingboards als ‘offene’ Veranstaltung für Mitarbeitende und evtl. 

Studierendenvertretungen 

 

Vorschläge:  

 

- zuerst seitens StuPa Präsidiums eine schriftliche Anfrage an das Präsidium stellen, “warum 

Studierende nicht daran teilhaben dürfen darum bitten Studierende an dem Change-

Vorhaben daran teilzuhaben” (mit der Frist, bis zum 20.06.2021 zu antworten) 

- einen Ad’Hoc Arbeitskreis bilden (aus Mitgliedern von AStA, StuPa und evtl. FSRs) -> in 

der nächsten StuPa Sitzung beantragen und wählen 

- Mitglieder der FSRs auf die nächste AStA Sitzung einladen 

- nochmal auf einer FSRK besprechen 

- öffentliche Stellungnahmen (z.B. ein offener Brief) evtl. über sozialen Medien 

 

 

 

 



folgende Formulierung wurde für das Anschreiben an das Präsidium verwendet: 

 

Sehr geehrtes Präsidium,  

 

wir wurden darauf hingewiesen, dass es ab September zu einem Change-Vorhaben 

kommen soll, welches sich unter anderem mit Qualitätsmanagement für Studium und Lehre 

und der Begleitung eines Leitbildprozesses befasst.  

Wir sind ein wenig überrascht darüber, dass in diesem Change-Vorhaben die studentische 

Beteiligung kaum ermöglicht wird. Wir haben erfahren, dass nur eine von 20 Personen in 

dem erweiterten Lenkungskreis studierend ist und als größte Statusgruppe der Hochschule 

sehen wir uns als unterrepräsentiert.  

 

Wir hoffen doch sehr, dass Ihnen hier im Planungsprozess ein Fehler unterlaufen ist.  

Daher wünschen wir uns, dass Sie in den erweiterten Lenkungskreis mehr 

Studierendenvertretungen mit einbinden und die Soundingboards für alle interessierten 

Studierenden öffnen.  

 

Wir bitten um eine zeitnahe Antwort bis zum 20.06.2021.  

Mit freundlichen Grüßen,  

Bilal Yilgin und Melina Kirchberg 

 


